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Ist die Generation Corona abgehängt? 

 

 

 

Weitreichende Lockerungen erfolgen  im Juni und Juli Stück für Stück. 

Die Stadt füllt sich wieder und etwas Normalität kehrt zurück. 

Clubs und Partystätten bleiben aber weiterhin zu, 

so füllen sich in den Abendstunden öffentliche Plätze im Nu. 

Am Feuersee und Marienplatz ist es gerammelt voll. 

Die Anwesenden haben laute Musik dabei, schreien und lachen und 

treiben es gar zu doll. 

Die Anwohner fühlen sich  zu recht gestört, 

sie sind über den Lärm, Haufen von Müll und hinterlassene Exkremente 

empört! 

Die Folge: Aufenthaltsverbote und Sperrstunden werden ausgesprochen 

und lässt die Anwohner auf eine Besserung der Lage hoffen. 

 

Doch man muß auch die jungen Leute verstehen. 

Wohin sollen sie nach den langen Lockdowns denn gehen? 

Sie wollen wieder in die Normalität zurück Stück für Stück, 

aber verschärft sich dadurch der Generationenkonflikt? 

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene mussten die letzten            

16 Monate auf so viel verzichten in ihrem Leben. 

Oft keine Schule, keine Freunde getroffen, keine Hobbys, kein Impfstoff, 

keine Uni hat’s für sie gegeben! 

Stattdessen psychische Erkrankungen – was war geschehen? 

Viele fühlen sich mit ihrem Anliegen nicht gesehen. 

Die Jungen sind wütend auf ältere Generationen und Politik, wenn es 

um Corona, Klima und Bildung geht. 

Denn Klimawandel, Umweltzerstörung, wirtschaftliche Zukunft: 

Wo bleibt da zu den Jungen die Solidarität? 

Zu Recht fühlen sich viele junge Menschen ignoriert und abgehängt, 

weil man sie seit Monaten in ein Korsett des Verzichtes zwängt! 

 

Als Teenager erleben wir viele Dinge zum ersten Mal in dieser Zeit: 

Den ersten Kuss, die erste Party mit Vollrausch, das Abitur und den 

Traum von der großen Freiheit. 

Mann, haben wir das alles unbeschwert erleben können. 

Das kann man bei Gott nicht in der jetzigen Generation so nennen! 

Das sind prägende Erfahrungen, die man in diesem Alter macht. 

Für die „Generation Corona“ sind viele dieser Erfahrungen ausgefallen 

praktisch über Nacht! 



 

 

 

 

 

 

 

 

Kann das denn ewig so weiter gehen? 

Wenn man die Forderungen und Wünsche der Jungen weiterhin 

ignoriert, wird man schon sehen, 

ob völlige Apathie und Politikverdrossenheit passiert 

oder heftige Protestaktionen und sich weiter aufheizende Stimmung 

grassiert. 

 

Beides ist nicht gut und das ist das Problem. 

Nicht für die Jungen, nicht für die Gesellschaft und nicht für unser 

demokratisches System!!! 

 

 

 


